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Steirische Bäuerinnen 
 

• 38 Prozent der steirischen land- und forstwirtschaftlichen Betriebe sind von Frauen geführt. 
Damit liegt die Steiermark im österreichischen Spitzenfeld – österreichweit werden 35,7 
Prozent der Betriebe von Bäuerinnen geführt.  

• Rund 30.000 steirische Bäuerinnen engagieren sich in der Bäuerinnenorganisation der 
Landwirtschaftskammer – diese ist auf Landes-, Bezirks- und Gemeindeebene organisiert. An 
der Spitze stehen die Landesbäuerin, die 12 Bezirksbäuerinnen und 255 
Gemeindebäuerinnen mit ihren 568 Stellvertreterinnen. Damit ist die Bäuerinnenorganisation 
die größte Frauenorganisation der Steiermark. 

• Das Image des Berufes „Bäuerin“ hat sich grundlegend geändert: Immer mehr junge Frauen 
aus anderen Berufen steigen in die Land- und Forstwirtschaft ein und bringen neue Ideen und 
Erfahrungen auf die Höfe, die für die wirtschaftliche Entwicklung sehr fruchtbringend sind. Der 
Anteil der Quereinsteigerinnen liegt geschätzt bei mehr als 40 Prozent. 

• Heutzutage sind Bäuerinnen sehr gut ausgebildet, haben zumindest eine land- und 
forstwirtschaftliche Fachausbildung absolviert, immer mehr haben auch einen Matura- und 
sogar einen Hochschulabschluss.  

• Die Landwirtschaftskammer und die Bäuerinnenorganisation forcieren die Weiterbildung im 
persönlichen und fachlichen Bereich. 

• Die Bäuerinnen tragen zu einem erheblichen Teil zum Erwerbseinkommen auf den 
bäuerlichen Betrieben bei, sind aber gleichzeitig für die traditionellen Aufgaben wie 
Kinderbetreuung, Haustätigkeit und für die Pflege verantwortlich. Gleichzeitig zeigt sich, dass 
für diese typischen Aufgaben vermehrt außerbetriebliche Hilfen (von der Kinderbetreuung bis 
zur Pflege) in Anspruch genommen werden.  

• Als Innovationstreiberinnen etablieren die Bäuerinnen mit neuen Betriebszweigen 
zusätzliche Einkommensquellen. Spezialisierte Betriebszweige wie Direktvermarktung, Urlaub 
am Bauernhof oder Green Care liegen großteils in den Händen von Bäuerinnen. 

• Bäuerinnen in den Dörfern sind Botschafterinnen für heimische Lebensmittel und 
Kulturträgerinnen wichtiger Feste im Jahreslauf. 
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